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13. Unihockey Turnier 
UNIHOCKEY: A m  Wochenende vom 9. und 
10. September 2000 veranstaltet der Unihockey 
Club Schaan in der  Dreifach-l\irnhalle im 
Schaaner Resch das 13. Liechtensteinische 
Unihockey Hirnier. Hauptsponsor des U H C  
Schaan ist die Liechtensteinische Landesbank 
AG. Gespielt wird in folgenden vier Kategorien: 
Knaben (Jahrgang 83 und jünger), Herren 
(Jahrgang 82 und älter), Mixed (Damen und 
Herren), Plausch (keine Lizenzierte). 

Die ersten drei Mannschaften jeder Katego­
rie erhalten einen Pokal. Die Sieger der Kate­
gorien Herren und Mixed erhalten einen Wan­
derpokal. Jeder Teilnehmer erhält zudem ein 
Erinnerungsgeschenk und für das leibliche 
Wohl sorgt die Festwirtschaft. 

Anmeldeformulare sind erhältlich bei: Franz 
Maurer, Oberbühl 102,9487 Gamprin.Tel.+423/ 
373 71 66, E-mail:  maurer@supra.net - Anmel-
deschluss ist am 23. August 2000. 

Greene für zwei bis drei 
Wochen out 

LEICHTATHLETIK: 
100-m-Wel t rekord­
halter Maurice Gree­
ne (Bild) kann laut 
seinem Trainer John 
Smith während zwei 
bis drei Wochen keine 
Wettkämpfe mehr be­
streiten. Der 100- und 
200-m-Wel tme i s t e r  
hatte sich im 200-m-
Fmal der Olympia-
Trials in Sacramento 

(Kalifornien) eine Zerrung im linken Ober­
schenkel zugezogen. Damit wird für Greene die 
Zeit knapp, bis zum Golden-League-Meeting 
«Weltklasse Zürich» vom 11. August wieder fit zu 
werden. Noch offen ist, wie lange der im selben 
Final mit einer ähnlichen Verletzung ausgeschie­
dene 400-m-Weltrekordhalter Michael Johnson 
den Meetings in Europa fern bleiben muss. 
Näheres soll heute (Mittwoch) bekannt gegeben 
werden. Johnson hatte noch am Montag Uber In­
ternet angekündigt, dass er  nie mehr über 200 m 
laufen werde. Einen Tag später hat der schnellste 
200-m-Läufer der Welt diese Aussage in der Zei­
tung «USA Today» jedoch widerrufen. 

Eishockey: Testspiel, U18 
Davos. U18.Testpiel: Schweiz - Deutschland 3:2 (1:1,1:0, 
1:1). Torschützen für die Schweiz: Ambllhl.GIoor, Bärtschi. 

Kategoriensieg für 
Ewald Wolf in Polen 

Rad: 2. Gesamtrang für den Liechtensteiner Masters-Fahrer bei der Goleniow-Tour 
Erfolgreicher Polen-Abstecher 
für Ewald Wolf: Der 45-jährige 
Masters-Fahrer vom VC Vaduz 
realisierte in der über vier Etap­
pen führenden Goleniow-Tour 
in Nordwest-Polen einen Kate­
goriensieg sowie den 2. Schlus­
srang. 

Die internationale Goleniow-Tour 
in der Nähe von Stettin in Nordwest-
Polen wurde von 56 Masters-Fahrern 
bestritten, die in den beiden Katego­
rien Masters 30-40 und Masters 41-
50 gewertet wurden. Die einzelnen 
Etappen in Form von Rundstrecken­
rennen waren vor allem auf Roller 
und Sprinter zugeschnitten. In der 
Gesamtrangliste beider Kategorien 
belegte Ewald Wolf, der sich mehr 
auf coupierten Strecken im Element 
fühlt, in den einzelnen Etappen der 
Reihe nach die Ränge 18,2,4 und 11, 
was in der Endabrechnung im Open-
Klassement den 7. Platf ergab. Im 
Kategorien-Klassement begann der 
VC Vaduz-Akteur mit einem 8. und Ewald Wolf präsentierte sich in Polen in erstklassiger Form. 

2. Rang, ehe in der 3. Etappe sogar 
der Kategoriensieg resultierte. Nach 
dem 4. Platz im letzten Teilstück durf­
te sich Ewald Wolf als Zweiter seiner 
Kategorie feiern lassen. Zum Ab-
schluss seines erfolgreichen Polen-
Einsatzes konnte sich Ewald Wolf 
auch bei zwei internationalen Ge­
dächtnisrennen in Mittelpolen gut 
klassieren: In Mogylno belegte er den 
5. Platz, in Kobylnica den 11. Rang. 

Grosse Saisonziele 
Der erfolgreiche Einsatz in Polen 

stimmt Ewald Wolf für seine grossen 
Saisonziele im August sehr zuver­
sichtlich. Der Aufbau für dieses 
strenge Programm scheint jedenfalls 
zu stimmen. A m  13. August bestrei­
tet e r  die EM im österreichischen 
Deutschlandsberg, am 20. August gilt 
es für ihn in Ruggell seine Bronze­
medaille bei den Schweizer Meister­
schaften aus dem Votjahr zu vertei­
digen, und eine knappe Woche spä­
ter geht es dann am 26. August in St. 
Johann im Tirol gar um Weltmeister-
schaftsehren. 

«Es muss mit Verstand gefahren werden» 
Auf Sicherheit wird beim Bike-Race Toggenburg grössterWert gelegt 

Am kommenden Samstag, 29. Juli, 
wird ein Mountalnbike-Rennen in 
Unterwasser Fahrerinnen und Fah­
rern aus nah und fern die Herzen 
höher schlagen lassen. Das Bike-Ra­
ce Toggenburg, ein anspruchsvoller, 
aber auch für Amateure zu bewälti­
gender «Freeride-Downhill» vom II-
tios herab, wird ihnen unveTgesslich 
bleiben. In den letzten Tagen wurde 
die Rennstrecke vorbereitet. 

Rund drei Kilometer lang ist die 
Rennstrecke des Freeride-Down-
hills vom Iltios nach Unterwasser. 
Die Höhendifferenz beträgt 460 
Meter. Besonders anspruchsvoll 
wird's im untersten Streckenab­

schnitt, wo man einen alten Holz­
schleifweg wieder hergerichtet hat. 
Hier geht's tatsächlich über Stock 
und Stein; hier wird die ganze Auf­
merksamkeit der Fahrer gefordert 
sein. Die Organisatoren vom Unter­
wasser Action Club (UWAC) sind 
aber überzeugt, dass die anspruchs­
volle Strecke nicht nur von leis-
tungsambitionierten «Semi-Profis», 
sondern auch von bike-freudigen 
Amateuren bewältigt werden kann. 
Gestartet wird in den Kategorien 
Junioren, Damen, Herren Fun 
(Plauschklasse) und Herren Race. 
Die Rennleitung obliegt Jakob Lie­
berherr aus Ebnat-Kappel, ex-
Schweizermeister im Mountainbi-

ke-Downhill und Initiator der Mo-
un ta inb ike -Dua l -S la lom-Wet t -
kämpfe am Girlenhang 1998 und 99. 

Der Sicherheit messen die Orga­
nisatoren grösstes Gewicht zu. Neu­
ralgische Stellen sind markiert, zu­
dem ist eine Streckenbesichtigung 
vor dem eigentlichen Rennen obli­
gatorisch. «Es muss mit Verstand 
gefahren werden», betont der für 
die baulichen Massnahmen Verant­
wortliche, Michi Beck. Mit Fangnet­
zen, Matrazen und ähnlichem wird 
die Strecke zusätzlich abgesichert. 

Action am Tag und am Abend 
Das Bikerrace Toggenburg ersetzt 

das Badifest des UWAC. Man woll­

te wieder einmal etwas Neues ver­
suchen, etwas Neues auf die Beine 
stellen und für Abwechslung sor­
gen. Es freut die Organisatoren, 
dass ihre Bemühungen, etwas im Tal 
in Bewegung zu setzen und etwas zu 
bieten, wiederum breite Unterstüt­
zung in der Bevölkerung, beim ein­
heimischen Gewerbe, bei den 
Behörden und bei touristischen An­
bietern finden. Der Anlass hat aber 
nicht nur einen sportlichen Aspekt, 
sondern, wie das Badifest in den 
letzten Jahren, auch einen unterhal­
tenden: An der «Bike-Party» am 
Abend werden die «Steirermen» 
und DJ Angi für tolle Stimmung 
sorgen. (mt) 
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Neueintragung im Öffentlichkeitsregister 
Im Öffentlichkeitsregister wurde unter Nr. H. 1066/32 folgende Firma eingetragen: 

Wortlaut der Firma: Biosound, Anstalt für Bio-Akustik 

Sitz: Triesenberg 

Datum der Gründung: 18. Juli 2000 

Zweck: 

Erstellen von Stimmanalysen, bioakustischen Gutachten und Expertisen; Beratung und indi­
viduelles Coaching in «bioacustics»; Durchführung von Kursen und Vortragen; Handel mit ' 
Fachliteratur und anderen fachspezifischen Artikeln wie Tonboxen, Stimmgabeln, EDV-Hard-' 
und Software etc.; Verkauf von individuell angepassten und/oder erstellten Musikstücken; ! 
Verlagstätigkeit; Erledigung aller Handels- und Finanzgeschäfte, die mit d e m  Zweck der Fir­
m a  zusammenhängen. 

Kapital: CHF 30 000.-,  voll einbezahlt und nicht in Anteile zerlegt 

Verwaltungsrat: ein oder mehrere Mitglieder 

Verwaltungsrat mit Einzelzeichnungsrecht: 

Marco Schädler, Täscherloch 259, 9497 Triesenberg, als Geschäftsführer 

Firmazeichnung: bestimmt der  Gründer 

Kundmachungen: durch das  «Liechtensteiner Vaterland» 

Vaduz, a m  18. Juli 2 0 0 0  

Öffentlichkeitsregisteramt 754.340 

ste 
Neueintragung im Öffentlichkeitsregister 
Im Öffentlichkeitsregister wurde  unter Nr. H. 1065/79 folgende Firma eingetragen: 

Wortlaut der Firma:  Harmoniemusik.net  Establishment 

Sitz: Schaan 

Datum der Gründung: 5. Juli 2000 

Zweck: 

Gegenstand und Zweck der Gesellschaft ist die Erstellung von EDV-Software und Electronic-
Hardware; Erbringen von EDV-Dienstleistungen, speziell in IT-Technologien (Internet, Intra­
net); Handel mit EDV-Produkten, im Speziellen mit Multimedia-Produkten; Betrieb einer 
virtuellen Weiterbildungsstätte mit Realsupport, Betrieb von Onlineshops; Erbringung von 
Providerdiensten sowie Werbe- und Kommunikationsdienstleistungen; Beratung in IT-Tech-
nologien, Erwerb, Verwaltung und kommerzielle Verwertung von Patenten und Lizenzen. 

Kapital: CHF 30000.- ,  voll einbezahlt und nicht in Anteile zerlegt 

Verwaltungsrat: ein oder  mehrere Mitglieder 

Verwaltungsrat mit Einzelzeichnungsrecht: 

Gerhard Hermann, auf der  Kaserna 52, Planken, als Geschäftsführer 

Firmazeichnung: regelt der  Verwaltungsrat 

Bekanntmachungen: erfolgen in gesetzlicher Form 

Repräsentant: Gerhard Hermann, auf  der  Kaserna 52, Planken 

Vaduz, am 6. Juli 2000 

Öffentlichkeitsregisteramt 


